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An die 
Mitglieder des  
Haus & Grund 

Worms 

Einladung Jahreshauptversammlung 2015 

in   W orms  
in der Kaiserpassage, Eingang 
Korngasse 2 
67547  Worms 
Telefon: 0 62 41 / 41 35 91 
Telefax: 0 62 41 / 41 35 93 

in   Alzey  
in der Volksbank Alzey-Worms eG 
Hospitalstraße 15 
55232  Alzey 
Telefon: 0 67 31 / 49 36 113 

13. März 2015 

 Betreff Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015  Lo/ip 
 
 
 
 
Sehr geehrte Mitglieder, 
 
das Jahr 2015 hat mit großem Elan begonnen, denn wir haben schon zwei Informati-
onsveranstaltungen durchgeführt, die eine große Resonanz ausgelöst haben. Be-
sonders erfreulich ist die große Nachfrage an unserer Initiative „mein Nachbar be-
wacht mein Haus“, unser Beitrag zur wirksamen Prävention gegen die Welle der 
Wohnungseinbrüche. Mit dem dafür durch eine Graphikdesig- nerin speziell entwi-
ckelten Logo machen Bewohner darauf aufmerksam, dass ihre Wohnung / ihr Haus durch den Nachbarn 
bewacht wird. Die Aufkleber sind in der Geschäftsstelle auch weiterhin kostenlos erhältlich, die Schilder wer-
den zum Selbstkostenpreis abgegeben. Nehmen Sie an dieser sinnvollen Initiative teil, denn sie dient Ihrem 
persönlichen Schutz vor Einbrüchen in Ihren Wohnraum. Begeistern Sie auch Ihre Nachbarn für diese „ver-
einsübergreifende“ Initiative für Mitglieder und Nichtmitglieder, für Vermieter wie Mieter, denn der Erfolg ver-
langt nach vielen Teilnehmern. Versorgen Sie Ihre Nachbarn mit Aufklebern. Weiteres Informationsmaterial 
erhalten Sie in den Geschäftsstellen. 
 
 Jedes Jahr sprechen wir unsere Energieberatung an, die dank des Einsatzes von Frau Dipl.-Ing. Marie-
Luise Ritter im Interesse unserer Mitglieder perfekt organisiert wird. Die Verweigerung der Politik, durch 
steuerliche Anreize den notwendigen Beitrag positiver staatlicher Unterstützung zum verkündeten Ziel der 
Einsparung von Primärenergie sowie Reduzierung des CO2-Ausstoßes zu leisten, ist ein völlig falsches Sig-
nal. Die zuweilen nicht unerheblichen Investitionen können nur stattfinden, wenn die Lasten durch staatliche 
Subventionierung reduziert und im Übrigen auf Vermieter und Mieter gleichermaßen verteilt werden. Hier 
gibt es einen Nachholbedarf, dem sich die von uns gewählten Volksvertreter nicht verweigern können, denn 
auch dieses Ziel ist parteiübergreifend. 
 
 Das Jahr 2015 wird weitere Veränderungen mit sich bringen, die wir hiermit ankündigen wollen. Nachdem 
wir in dem Gebäude der Volksbank Alzey-Worms in Alzey seit ein paar Jahren eine Geschäftsstelle unterhal-
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ten, haben wir die Möglichkeit, unsere Mitglieder aus dem Bereich Kirchheimbolanden und Umfeld durch 
eine weitere Geschäftsstelle vor Ort zu betreuen, die wir im Laufe des Jahres in der Volksbank Alzey-Worms 
in Kirchheimbolanden etablieren können. Die Volksbank Alzey-Worms unterstützt uns tatkräftig. Zudem ha-
ben wir die Erkenntnis gewonnen, dass unsere Geschäftsstelle in Worms nicht mehr den Bedürfnissen ent-
spricht. Für die Informationsveranstaltungen ist das Foyer zu klein, denn Veranstaltungen mit 30 Personen 
gehören infolge der großen Nachfrage der Vergangenheit an – im Januar kamen zur Informationsveranstal-
tung 173 Personen. Angemietete Flächen sind die meiste Zeit ungenutzt und müssten doch bezahlt werden. 
Der Ausblick aus den Fenstern der Geschäftsstelle ist so beeindruckend wie die Höhe der Betriebskosten, 
so dass die Entscheidung getroffen wurde, den Organisationsablauf zu straffen – kurzum: wir werden im 
Laufe des ersten Halbjahres die Geschäftsstelle verlegen. 
 
 Die Pflege unseres Immobilienbestandes steht auch im Mittelpunkt des Informationsteils der Jahreshaupt-
versammlung. Es geht um unser Trinkwasser, genauer um den Zustand der Wasserleitungen in unseren 
Gebäuden. Zwar erkennt man von außen den angegriffenen Zustand nicht, aber Rohrleitungen verstopfen, 
teure Armaturen, Haushaltsgeräte, Wasch- oder Spülmaschinen verkal-
ken und verursachen kostspielige Schäden im Haus oder an den Ge-
räten selbst.  
 
Die Fa. ION Deutschland GmbH bietet eine moderne, umweltfreundliche 
Wasserbehandlung – ganz ohne Strom- anschluss, laufende Wartung, Che-
mikalien und Magnete. Informationen erhalten Sie anlässlich der Jahres-
hauptversammlung durch einen Sach- vortrag. Die Fa. ION Deutschland 
GmbH hat sich bereit erklärt, unter den anwesenden Mitgliedern ein kom-
plettes Wasserbehandlungssystem AQUABION® für ein Einfamilienhaus im Wert von € 1.360,00 zu verlo-
sen. (Quelle des Fotos: heimwerker.de) 
 
 Da sich der Gegenstand des Informationsteils der Veranstaltung bereits herumgesprochen hat, liegen 
bereits Anmeldungen zur Jahreshauptversammlung vor, obwohl diese Einladung noch gar nicht verschickt 
worden ist. Damit wir aber die organisatorischen Dinge besser vorbereiten können, möchten wir Sie darum 
bitten, Ihre Teilnahme an der Versammlung der Geschäftsstelle kurz telefonisch, schriftlich oder per E-Mail 
mitzuteilen 
 
 Wie gewohnt werden wir das Protokoll der Versammlung 2014, den schriftlichen Kassenbericht und die 
wesentlichen Aktivitäten des zurückliegenden Jahres wieder schriftlich durch Tischauslage zur Lektüre dar-
stellen und Ihnen damit nicht die Zeit durch einen langweiligen Vortrag rauben. Und nun laden wir Sie zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung ein, die am 
 

Donnerstag, dem 16. April 2015, 19.30 Uhr 
 
im „Wormser“, Rathenaustraße 11, 67547 Worms stattfinden wird. Suchen Sie in dem Gebäude nach den 
Tagungsräumen im 1. OG, den Liebfrauensaal und Burgundersaal (wird wieder ausgeschildert). 
 
Die Tagesordnung der Versammlung gestaltet sich demgemäß wie folgt: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung, 
2. Anträge zu TOP 10 der Tagesordnung, 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden, 
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4. Kassenprüfbericht, 
5. Aussprache zu den Berichten, 
6. Entlastung des Vorstandes für das zurückliegende Jahr, 
7. Verlosung von drei Preisen aus der Aktion Mitglieder werben Mitglieder (1. Preis: Städtereise 

nach Paris, 2. Preis: Eintrittskarten für Nibelungenmuseum; 3. Preis: Präsentkorb)  
8. Wahl eines Kassenprüfers, 
9. Informationsteil: 

 Thema: „Nach dem Rohrbruch ist vor dem Rohrbruch“ 
   Referent: Herr Ernst Rieder, Geschäftsführer der Fa. ION Deutschland GmbH 

10. Verschiedenes 
11. Schlusswort 

 
 
Bitte vergessen Sie nicht, sich kurz anzumelden. Danke. 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Haus- und Grundeigentümer- 
 verein Worms e. V. 


